
7. und 8. Oktober 2016
Tagung zur archivischen Verortung 
der Dortmunder Migrationsgeschichte
im Stadtarchiv Dortmund

Seit jeher haben Wanderungsbewegungen die Strukturen europäischer Städte in kultureller, politischer, wirtschaftlicher und  
sozialer Hinsicht maßgeblich geprägt. Das gilt auch für die Stadt Dortmund, deren Entwicklungen bis heute von menschlicher  
Mobilität, von Zu- und Abwanderung, mitbestimmt werden. Migration war und ist ein wesentlicher Bestandteil der  
gesellschaftlichen Realität Dortmunds!

Das Stadtarchiv Dortmund sammelt und erforscht die Zeugnisse zur Geschichte und Gegenwart der Migration in Dortmund.  
Ziel des Projektes ist es, die Zuwanderung nach Dortmund und die Lebensumstände zugewanderter Menschen abzubilden und  
als integrale Bestandteile der Stadtgeschichte wie auch der modernen interkulturellen Stadtgesellschaft erfahrbar zu machen.
Im Fokus der Tagung stehen die historischen und zeitgenössischen Bedingungen von Migration und Integration. Im fachlichen  
Austausch werden archivische Strategien zur Dokumentation von Migration diskutiert. Daneben wird das Dortmunder Projekt  
der interessierten Stadtöffentlichkeit vorgestellt werden.

Um Anmeldung bis zum 30. September 2016 wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Ansprechpartner im Stadtarchiv Dortmund ist: Dr. Hartwig Kersken • hkersken@stadtdo.de • Tel. (0231) 50-2 75 97
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Freitag, 7. Oktober 2016 Raum 402

13.30–14.15 Uhr Eintreffen der Teilnehmer/-innen

14.15–14.30 Uhr Begrüßung
 Dr. Stefan Mühlhofer, Stadtarchiv Dortmund
 Reyhan Güntürk M.A., MIA-DO 
 Kommunales Integrationszentrum Dortmund

1. Sektion  Moderation: Dr. Hartwig Kersken

14.30–15.15 Uhr Migration als Themenfeld der Arbeit von   
 Erinnerungsinstitutionen: Museum 
 Isolde Parussel M.A., Museum für Kunst und  
 Kulturgeschichte Dortmund

15.15–16.00 Uhr Migration bewegt die Stadt
 Das Migrationsprojekt von Stadtarchiv und   
 Stadtmuseum München
 Dr. Philip Zölls, Stadtarchiv München

16.00–16.30  Kaffeepause

Samstag, 8. Oktober 2016 Vortragsraum

10.00–10.30 Uhr  Eintreffen der Teilnehmer/-innen

10.30–10.50 Uhr  Begrüßung
 Jörg Stüdemann, Stadtdirektor Dortmund

 Dr. Stefan Mühlhofer, Stadtarchiv Dortmund

 Aysun Tekin, Vorsitzende des Integrationsrates  
 der Stadt Dortmund

10.50–11.15 Uhr  Vorstellung des Dortmunder    
 Migrationsprojekts
 Dr. Hartwig Kersken, Stadtarchiv Dortmund

11.15–11.45 Uhr  Offene Diskussion:  
 Fragen, Wünsche und Erwartungen

11.45–12.00 Uhr Pause

2. Sektion  Moderation: Dr. Stefan Mühlhofer

16.30–17.15 Uhr  Oral History als Instrument  
 archivischer Bestandsbildung zur    
 Migrationsgeschichte
 Elena Pechar M.A., Stadtarchiv Nürnberg

17.15–18.00 Uhr  „Hier und Da“ Das Dokumentations- 
 projekt Migrationsgeschichte am    
 Stadtarchiv Dortmund
 Dr. Hartwig Kersken, Stadtarchiv Dortmund

18.00–18.30 Uhr  Imbiss

18.30–19.30 Uhr  Abendvortrag
  Einwanderung und Erinnerungskultur 
 Prof. Dr. Hacı-Halil Uslucan, Stiftung Zentrum  
 für Türkeistudien und Integrationsforschung/  
 Universität Duisburg-Essen
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12.00–13.00 Uhr  Führungen durch Archiv,
 Restaurierungswerkstatt und Magazine

13.30/14.00 Uhr  Ende der Veranstaltung
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